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Mein Dank gilt Herrn Prof. Dr. H.-P. Schultheiss für die Überlassung des Themas und die

Bereitstellung von Arbeitsraum und –mitteln.

Ganz herzlich danken möchte ich Herrn Prof. Dr. P. L. Schwimmbeck für die Durchführung der

Katheterinterventionen an unseren tierischen Patienten.

Für die Bereitschaft, die Arbeit am Fachbereich Veterinärmedizin engagiert zu vertreten, danke

ich Herrn Prof. Dr. N.-Ch. Juhr.

Herrn Dr. K. Pels danke ich für die jahrelange Geduld mit mir, für seine Bereitschaft, 24

Stunden am Tag für uns Doktoranden da zu sein, und nicht zuletzt für die Beschaffung der

Drittmittel, von denen ich profitieren durfte.

Mein Dank gilt auch den TierpflegerInnen der FEM unter der Leitung von Herrn Dr. M.

Ladeburg für die hingebungsvolle Pflege der Schweine.

Ich danke meinen ehemaligen Mit-Doktorandinnen Frau P. Mehn und Frau D. Bellabarba, die

bedauerlicherweise vorzeitig aus unserem kleinen Team ausgeschieden sind.

Ebenso herzlich zu Dank verpflichtet bin ich Herrn Dr. A. Sutter, der mir nicht nur bei der

Lösung wissenschaftlicher Probleme äußerst kompetent behilflich war, sondern der auch durch

seine Frohnatur viel Spaß in den Arbeitsalltag gebracht hat und immer um mein leibliches Wohl

besorgt war.

Besonderer Dank gilt auch Frau Dr. K. Maaser, die mich in Literaturrecherche, Statistik und

andere „Geheimnisse“ des wissenschaftlichen Arbeitens eingeführt hat, und Frau S. Knüppel,

die mir das Einmaleins der Laborarbeit beigebracht hat.

Herrn Dr. R. Stark danke ich für ein übersichtliches Protokoll für die In situ-Hybridisierung.

Frau I. S. N. Köhler danke ich für ihre Unterstützung und dafür, dass sie mir einen Großteil der

anfallenden stereotypen Arbeiten abgenommen hat.

Aus meinem privaten Umfeld danke ich allen, die mich unterstützt und/oder an mich geglaubt

haben, ganz besonders aber meinem Mann Robbi, der mich all die Jahre ertragen und mir

mein Luxusleben erst ermöglicht hat. Danke Sweetie!




